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n Von Patricia Graf

Oberndorf-Hochmössingen. 
Bei herrlichem Wetter konnte
das Sommerfest des Frauen-
bunds in diesem Jahr wieder
auf der Terrasse des Gemein-
dehauses stattfinden.

Die lange, hübsch dekorier-
te Tafel war fast komplett be-
legt. Das Vorstandsteam hatte
mit Dips und Brotaufstrichen
für sommerliche Snacks ge-
sorgt, eine Bowle durfte natür-
lich auch nicht fehlen. Zur

Überraschung und Auflocke-
rung wurde »Dosen werfen«
gespielt. Die Frauen waren
mit Feuereifer dabei. Die Sie-
germannschaft wurde geehrt
und durfte als erste Gruppe
das Nachtisch-Buffet mit Eis,
Kuchen und anderen Köstlich-
keiten erobern.

Ein schöner Sonnenunter-
gang konnte noch beobachtet
werden, und mit vielen Ge-
sprächen verbrachten die
Frauen einen wunderschönen
Abend.

Sieger eröffnen Buffet
Frauenbund | Sommerfest mit langer Tafel

nDer Jahrgang 1939 trifft 
sich am kommenden Donners-
tag, 8. August, um 15.30 Uhr 
an der Neckarhalle zur Aus-
fahrt nach Wittershausen und 
anschließender Einkehr bei 
»Fuzzy«.
nDie DAV-Singgruppe trifft 
sich heute, Dienstag, um 20 
Uhr im Rathaus Aistaig im 
Wahlraum.
nDie Postsenioren treffen 
sich am morgigen Mittwoch, 
7. August, um 15.30 Uhr in 
der Weinstube »i-Dipfele« zu 
ihrem Stammtisch. 
nDas Freibad hat heute, 
Dienstag, von 6.30 bis 20 Uhr 
geöffnet. 
nDie Caritas Schwarzwald-
Alb-Donau bietet von Montag 
bis Freitag verschiedene Bera-
tungen in der Außenstelle 
Oberndorf, Wasserfallstraße 5, 
an. Nähere Informationen gibt 
es unter www.caritas-schwarz-
wald-alb-donau.de. Terminver-
einbarungen können unter 
Telefon 0741/24 61 35 vorge-
nommen werden.
nDie katholische Kirchenge-
meinde feiert heute, Dienstag, 
ab 10 Uhr Gottesdienst im Al-
tenheim und ab 14.30 Uhr 
Gottesdienst in der Kranken-
hauskapelle.
n Im Schwedenbau sind am 
heutigen Dienstag von 14 bis 
17 Uhr das Heimatmuseum 
und das Waffenmuseum geöff-
net.
nDer AWO-Kleiderladen, 
Schuhmarktplatz 8, ist heute, 
Dienstag, von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet, es findet keine Klei-
derannahme statt.
nDie Stadtbücherei ist heute, 
Dienstag, von 14 bis 19 Uhr 
geöffnet.
nRosenkranz ist heute, Diens-
tag, ab 16 Uhr in der Dreifal-
tigkeitskirche.

AISTAIG
nDie Krabbelgruppe trifft sich 
dienstags um 15.30 Uhr sowie 
donnerstags um 10 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus 
in Aistaig.

BOLL
nDer Lauftreff der Lauf-
freunde Boll-Bochingen-Sig-
marswangen trifft sich diens-
tags um 18.30 Uhr am Wan-
derparkplatz in Sigmarswan-
gen. Joggen, Walken oder 
Spazierengehen ist in verschie-
denen Alters- und Leistungs-
gruppen möglich. Neue Teil-
nehmer sind jederzeit will-
kommen.

n Oberndorf

Nach einer langen Baupha-
se wurde das Projekt 
Schuppenanbau des Ju-
gendclubs Aistaig abge-
schlossen. Nun wurde der 
Schuppen eingeweiht. 
Gleichzeitig bot sich dabei 
auch die Gelegenheit, die 
neuen Mitglieder des Vor-
stands vorzustellen und 
ins Amt einzuführen.

n Von Hans-Dieter Wagner

Oberndorf-Aistaig. Am 5. Ju-
ni 2016 wurde in der Wehr-
straße der Aistaiger Jugend-
club eröffnet. Er ist in einem
voll ausgebauten Wohncon-
tainer untergebracht und ver-
fügt über einen Gruppenraum
mit Theke, Musikanlage,
Fernseher und Spielkonsole.
In Eigenregie errichteten die
Jugendlichen einen Sand-
platz, besorgten Liegestühle
und kamen so in den Genuss
eines »Neckarstrandes«. Ein-

zig eine Unterstellmöglichkeit
für Geräte und sonstige Uten-
silien fehlte noch, aber die en-
gagierten Jugendlichen schaff-
ten auch dies. 

Selbst erwirtschaftete Mittel
und Eigenleistungen sowie
die finanzielle Unterstützung
durch die Bürgerstiftung
Oberndorf und den Ort-

schaftsrat machten das Vorha-
ben möglich. Zwischendurch
sorgte ein Wasserschaden
durch Starkregen für Kompli-
kationen und verzögerte den
Weiterbau. Stadtverwaltung,
Ortschaftsverwaltung, der
Zimmererbetrieb Ralf Hein-
zelmann aus Boll und natür-
lich die Jugendlichen selbst

zogen an einem Strang, und
so wurde auch dieses Problem
gelöst.

Robin Jackl bedankte sich
bei der kleinen Einweihungs-
feier bei allen Beteiligten für
die Unterstützung und vergaß
auch nicht, die gute Zusam-
menarbeit mit Heidi Kuhring
von der Stadtjugendpflege zu
loben. Gleichzeitig nutzte er
die Gelegenheit, symbolisch
den Schlüssel des Jugend-
clubs an den neuen Vorsitzen-
den Adrian Pfau zu überge-
ben. Auch sein bisheriger
Stellvertreter Jannis Schulz
scheidet aus dem Vorstands-
team aus. Er wird von Annika
Lamprecht ersetzt.

Jörg Schittenhelm als ehe-
maliger Ortsvorsteher lobte
das große Engagement der Ju-
gendlichen und bedankte sich
auch bei der Bürgerstiftung,
der Stadtverwaltung und den
Handwerkern für ihre Mithil-
fe. Allerdings werde die Be-
zeichnung »Schuppen« die-
sem Anbau wohl nicht ge-
recht, es sei ein »richtig

schmuckes Teil« geworden.
Aus den Mitteln des Ort-
schaftsrates überreichte er
einen Scheck in Höhe von
1000 Euro. 

Auch Frank Ade in seiner
neuen Funktion als Ortsvor-
steher wünschte den Jugendli-
chen alles Gute mit den
Räumlichkeiten und verband
damit den Wunsch, diese
auch zu pflegen und zu erhal-
ten. Heidi Kuhring lobte die
Aktivitäten des Jugendclubs
und betonte, dass er sich seit
seiner Gründung 2014 stetig
weiterentwickelt habe, zumal
auch das Engagement der Ju-
gendlichen im Ort bemer-
kenswert sei. Der Vorsitzende
der Bürgerstiftung, Christian
Kinzel, war begeistert. Die Zu-
sammenarbeit mit dem Ju-
gendclub sei hervorragend ge-
wesen, und auch die Doku-
mentation des Baufortschrit-
tes sei beispielhaft verlaufen.

Bei einem Ständerling lie-
ßen alle Beteiligten die Ein-
weihungsfeier des Schuppens
dann ausklingen.

Alles neu beim Jugendclub Aistaig
Engagement | Einweihung des Schuppens und Vorstellung der beiden frischgebackenen Vorsitzenden

Sie alle freuen sich über den Schuppenanbau des Aistaiger Jugendclubs (von links): Joachim Mei (Bauamt), Reiner Emmering (Stadtrat), Ralf Heinzelmann (Zimmermeis-
ter), Angelika Emmering (Ortschafträtin), Jörg Schittenhelm (ehemaliger Ortsvorsteher), Frank Ade (aktueller Ortsvorsteher), Robin Jackl, Jannis Schulz, Adrian Pfau
(alle drei vom Jugendclub), Birgit Müller-Stark (Bürgerstiftung), Heidi Kuhring (Stadtjugendpflege) und Christian Kinzel (Bürgerstiftung) Fotos: Wagner

Schlüsselübergabe von (von links) Robin Jackl und Jannis 
Schulz an Adrian Pfau Foto: Wagner

n Von Hans-Dieter Wagner

Oberndorf-Altoberndorf. 
Feuerwehrautos haben eine
magische Anziehungskraft,
und so wurde der Besuch des
Kindergartens Altoberndorf
im Oberndorfer Feuerwehr-
haus in der vergangenen Wo-
che zu einem tollen Erlebnis. 

Hans-Jörg Rapp empfing
die kleinen Naseweise und

zeigte ihnen nicht nur die
Feuerwehrautos, sondern gab
den kleinen Besuchern und
ihren Begleitern auch einen
Einblick in die Gerätschaften
und die Aufgaben der Feuer-
wehr. Die Helme und Jacken
der Feuerwehrleute waren für
die Kinder zwar noch etwa
überdimensioniert, trotzdem
wurden sie mit Eifer und Stolz
anprobiert. 

Für die Kindergartenkinder
war es ein hoch interessanter
und kurzweiliger Rundgang
durch das Feuerwehrhaus, der
mit einem gemeinsamen Ves-
per endete. 

Allerdings hätte das eine
oder andere Kind lieber auf
die Stärkung verzichtet und
stattdessen gerne noch einige
Zeit die Feuerwehrautos ins-
piziert. 

Uniform wird eifrig anprobiert
Freizeit | Kindergarten Altoberndorf besucht Feuerwehr

Die Kinder des Kindergartens Altoberndorf sind Feurwehrfans. Foto: Wagner

Die lange Tafel auf der Terrasse der Gemeindehauses kommt gut an. Foto: Graf
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